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MISSION STATEMENT 
DER ROTKREUZ-BEWEGUNG 

„Das Leben von Menschen in Not und sozial Schwachen 

durch die Kraft der Menschlichkeit verbessern“

Die weltweite Bewegung des Roten Kreuzes und Roten

Halbmondes gibt es in 191 Staaten. 

Es gibt 13,6 Millionen Freiwillige.

 Internationales Komitee vom Roten Kreuz 

 Internationale Föderation der Rotkreuz- und 
Rothalbmondgesellschaften

 Nationale Rotkreuz- und Rothalbmondgesellschaften
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SIEBEN GRUNDSÄTZE
Die sieben Grundsätze stellen den „Wertekatalog“ der internationalen 
Rotkreuz- und Rothalbmondbewegung dar. 

Menschlichkeit

Unparteilichkeit 

Neutralität

Unabhängigkeit

Freiwilligkeit

Universalität

Einheit

Wir dienen Menschen. Aber keinem System.

Wir versorgen das Opfer. Aber genauso den Täter.

Wir ergreifen die Initiative. Aber niemals Partei.

Selbstbestimmung wahrt unsere Grundsätze.

Wir arbeiten rund um die Uhr. 
Aber nicht in die eigene Tasche.

Wir achten Nationen. Aber keine Grenzen.

Wir haben viele Talente. Aber nur eine Vision. 
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DAS ÖSTERREICHISCHE ROTE KREUZ 
IST FÖDERALISTISCH GEGLIEDERT

9 Landesverbände | 134 Bezirksstellen

1880 als nationale Institution 
der humanitären Hilfe 
entstanden. 
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DAS ÖSTERREICHISCHE ROTE KREUZ – DIE 
GRÖSSTE HUMANITÄRE NPO IN ÖSTERREICH

Freiwillige 

Hauptberufliche 

Zivildienstleistende

unterstützende Mitglieder 
und SpenderÎinnen

Helfen, ohne zu zögern. Aus Liebe zum Menschen.

Ebenso wertvoll wie unbezahlbar ist die Zeitspende der 
Rotkreuz-Freiwilligen. 2018 waren es mehr als 12 Millionen 
Stunden. Müsste man diese Leistung zukaufen, würde es Staat 
und Gesellschaft Millionen kosten. 

Stand 2018

71.952

8.613

4.341

1.035.054
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HUMANITÄRE BILANZ

 Im Jahr 2018 erzielte das Österreichische Rote Kreuz 
durch Spenden und Mitgliedsbeiträge Einnahmen in der 
Höhe von rund 73 Millionen Euro. Jährlich werden etwa 2 
bis 5 Millionen € über letztwillige Verfügungen 
gespendet.
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RETTUNGSDIENST

Der Rettungsdienst ist der bekannteste Leistungsbereich des 
Österreichischen Roten Kreuzes. 

In allen österreichischen Bundesländern bietet das Rote Kreuz den 
Rettungsdienst flächendeckend an.

 etwa 3 Mio. Einsatzfahrten jährlich
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RETTUNGSDIENST

Kommerzialisierungstendenzen (EU-Vergaberecht) in Österreich 
gestoppt. 

Dadurch Erhalt des Rettungsverbundsystems und der Freiwilligkeit (inkl. 
40.000 Personen für die Katastrophenhilfe in Österreich).

 Vervielfachung der Kosten für die öffentl. Hand (+ 50%) verhindert.
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First Responder

 First Responder erhöhen die Schlagkraft des Roten 
Kreuzes. 

 Alarmiert per Anruf oder via SMS 

überbrücken die "Erstversorger" 

vor allem in schwer zugänglichen 

Gebieten die Wartezeit auf 

nachkommende Rettungsmann-

schaften mit lebensrettenden 

Erste Hilfe-Maßnahmen.
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… nicht nur Blaulichtorganisation

Auch am Rande der Gesellschaft tätig:

 Spontanhilfe

 Österreichtafel

 Ambermed

 Kälte-Räume

 Weihnachtspakete

In Österreich leben etwa eine

Million Menschen am Rande

der Armut – mit einem verfügbaren Einkommen 

von etwa 1000 Euro pro Monat. 


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BLUTSPENDEDIENST

In Österreichs Spitälern werden täglich rund 1000 Konserven benötigt.
Ob bei Unfällen, Operationen, Krankheiten oder Geburten: 
Menschliches Blut zählt im Notfall zu den wichtigsten Medikamenten 
und kann nicht ersetzt werden. In einer Kampagne wurden zusätzlich 
12.918 mögliche StammzellspenderIinnen registriert.

Die ÖRK-Blutspendedienste sorgen mit 4 Blutbanken 
inkl. Produktion und 3 Blutbanken in Kooperation mit 
Universitätskliniken für die

 Sicherstellung der Versorgung mit Blut und 
Blutkomponenten in Österreich

 freiwillige und unentgeltliche Blutspende

 maximale Sicherheit für SpenderIinnen und

 EmpfängerIinnen

 Qualitätssicherung und Kontrolle
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BLUTSPENDEDIENST

Ziel: Österreich sichert seinen Bedarf an Blutkonserven aus eigener 
Kraft (nationale Selbstversorgung) mit freiwilligen, unbezahlten 
Blutspenderinnen und Blutspendern.

Die Blutaufbringung erfolgt durch Organisationen ohne 
Gewinnabsicht.

 „Eines der letzten Unterscheidungsmerkmale
zwischen sozialer und ökonomischer Sphäre.“

 Keine Konzentration auf Dienstleistungen, 
die Profit versprechen.

 Ausdünnung der SpenderIinnen-Basis

 Kostenintensive spezifische Bluteigenschaften

Richard Titmuss
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PFLEGE UND BETREUUNG
Österreich im Jahr 2050: Mehr als 900.000 Menschen sind über 
80 Jahre alt. Wer pflegt die, die sich nicht mehr selbst helfen können? 
Rotkreuz-MitarbeiterIinnen sind schon heute
für hilfs- und pflegebedürftige Menschen da.

 247.374 betreute Personen im Jahr 2018

 mobile Pflege und Betreuung

 Besuchs- und Begleitdienst 

 Essen auf Rädern, Rufhilfegeräte

 Hospizarbeit, individuelle Spontanhilfe
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KATASTROPHENHILFE

Das Österreichische Rote Kreuz verfügt über einen 
Katastrophenhilfsdienst, der für Einsätze im 
In- und Ausland jederzeit abrufbereit ist.

Ziel ist es, Menschen in Notsituationen rasch und 
unbürokratisch zu helfen. Diese Hilfe erfolgt 
finanziell, materiell und personell.

Die Rotkreuz-Trinkwasserspezialisten
können pro Stunde 125.000 Liter 
Wasser produzieren.
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ENTWICKLUNGSZUSAMMENARBEIT

Ein internationaler Einsatz beginnt sofort nach einer Katastrophe. Doch wann 
ist er zu Ende? Wenn die Menschen in der Lage sind, sich selbst zu helfen.

Die langfristige und nachhaltige Hilfe des Österreichischen Roten Kreuzes 
innerhalb des größten humanitären Netzwerks weltweit schließt nahtlos an 
die Katastrophenhilfe an.
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Entwicklungszusammenarbeit und 
Kooperationen

 Ruanda: Aufbau des Rettungsdienstes

 Nord-Uganda/Süd-Sudan

 Nepal: Wiederaufbau, Schulungen zum 

sicheren Bauen in Erdbebenzonen.

 Libanon: Flüchtlingscamps

 Aserbaidschan 

 Ukraine

 Persien
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VERBREITUNG DES 
HUMANITÄREN VÖLKERRECHTS
 Regelmäßige Durchführung von Seminaren über 

das humanitäre Völkerrecht (HVR) gemeinsam 
mit dem BMeiA

 Mitwirkung an der Umsetzung des HVR in 
Österreich

 Mitwirkung an der Weiterentwicklung des HVR 
auf internationaler Ebene, z. B. bezüglich des 
Einsatzes von Atomwaffen 
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SUCHDIENST

Von seinen Angehörigen getrennt zu sein, nichts von 
deren Verbleib zu wissen und in Ungewissheit zu 
leben, kann eine enorme psychische Belastung 
darstellen. 

Der Suchdienst des Österreichischen Roten Kreuzes 
unterstützt Menschen, die durch Kriege, 
bewaffnete Konflikte, Katastrophen oder durch 
Migration getrennt wurden, bei der 
Wiederherstellung des Kontaktes mit ihren 
Familienangehörigen bzw. bei der Klärung von 
Schicksalen. 
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AUSBILDUNG
Der Schulung der Bevölkerung wird im Roten Kreuz genauso viel 
Augenmerk geschenkt wie der Aus- und Fortbildung der eigenen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

 TeilnehmerIinnen an Rotkreuz-Kursen: 334.936

 TeilnehmerIinnen an Erste-Hilfe-Kursen: 190.303

 TeilnehmerIinnen an Jugendrotkreuz-Kursen: 150.912
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MIGRATION

Das Österreichische Rote Kreuz 
kümmert sich gemäß seinen 
Grundsätzen und Satzungen
um AsylwerberIinnen, 
Flüchtlinge und MigrantIinnen. 

Familienzusammenführung

Bildung

Hilfe

Gesundheit

Suchdienst
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JUGENDROTKREUZ

Das Jugendrotkreuz regt junge Menschen 

zu humanitärer Gesinnung an. 

Dazu tragen Aktivitäten an Schulen und 

in Jugendgruppen, die sich in ihrer Freizeit 

an der Rotkreuz-Dienststelle treffen, bei. 

Publikationen und Programme für die 

jungen Zielgruppen runden das Angebot 

ab.
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 Helfi – Erste-Hilfe-Ausbildungen

 Rettungsschwimmen, Radfahrprüfungen

 Katastrophenhilfe und 
Entwicklungszusammenarbeit

 Sommer- und Therapieveranstaltungen

 Jugendgruppen

 Jugendportal www.get-social.at

 Jugendreporter_innen

JUGENDROTKREUZ
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LERNPROGRAMME

Bildung wird in Österreich immer noch stark vererbt.

Ziel der Rotkreuz-Lernprogramme:

 Entwicklung und Förderung von Sprach-, 
Lese-, Selbst- und Sozialkompetenz der 
betreuten Kinder.

 Erreichen eines positiven 
Pflichtschulabschlusses und Motivation zum 
Weiterlernen.

 Negative individuelle und volkswirtschaftliche 
Konsequenzen niedriger Bildung verhindern. 

 Derzeit 8.000 Pflichtschulkinder in Betreuung 
(vorwiegend Primarstufe)
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JUGENDZEITSCHRIFTEN

Gemeinnützige Initiative „Gemeinsam lesen“

 Österreichisches Jugendrotkreuz, 
Österreichischer Buchklub der Jugend

 Kombi-Abo Magazine und Bücher

 Leseerziehung und humanitäre Bildung

 Erlöse fließen wiederum in die Leseerziehung und 
in die humanitäre Bildung an Schulen.
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Eine besondere Organisation …

Aufwuchsfähigkeit …

… bei Katastrophen, Großunfällen oder anderen 
besonderen Situationen

(z.B. Flüchtlingsstrom 2015)

Team Österreich

(Kooperation 

mit Ö 3)
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DANKE 
FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT!

WEITERLESEN AUF
www.roteskreuz.at/jahresbericht


